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Lausanne. Laut neuestem bundesgerichtlichen Entscheide hat nach dem
Tode des Vaters nicht die Mutter über die religiöse Erziehung ihrer Kinder
zu verfügen, sondern die Vormundschaftsbehörde. Immer schöner!

England. Der protestantische Bischof von Chester richtete in den erste»

Tagen dieses Jahres im namen einer Anzahl protestantischen Bischöfe und Geist-
lichen Englands an Kardinal-Erzbischof Vaughan in London eine» Brief, worin
er denselben um Ratschläge über die in der Schulpolitik dieses Landes einzu-
schlagenden Wege bat »ndzugleich um ein Zusammengehen mit den cbri-
stusgläubigen Protestanten in dieser Frage. — Der Kardinal Erzbischof
antwortete in einem Schreiben, das die Schnlfrage als welthistorische zeichnet.

Bayern. Ein katholischer Priester vergabt« den barmherzigen Brüdern
zur Pflege armer Kretinen aus Niederbayern Fr. 52,500.

Italien. Leo XIII. hat eine gründliche Revision des Index, d. h. des

Verzeichnisses der verbotene» Bücher angeordnet und hernach dessen Veröffentlichung.
Zugleich verlieh er den Regeln zur Bearbeitung der Bücher durch die Inder-
Kongregation einen neuen Charalter und milderte sie „unter Wahrung ihres
Wesens" ein wenig.

England. Innert 15 Monaten sind 15,000 Bekehrungen zum Katholi-
zisnius vorgekommen.

Katholische Geistliele gibt es zur Stunde 3090.
Deutschland. Die meisten jugendlichen Verbrecher in Teutschland weisen

Hamburg und die bayerischen Nheinlande ant. Es trifft in Hamburg auf
110,000 Jugendliche 11II und in der Pfalz 1025 Verbrecher.

In Zlürnkerg dars laut Beschluß der Schulbehörde kein Schulkind wegen
Versüumnng der Schule an einem katholischen Feiertage bestrast werden.

Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
1. Deutsches Lesebuch siir katholische höhere Mädchenschulen 1 Teil. 2. Schuljahr
Der berühmte Perlag von F. Schöningh i» Paderborn gibt da in 174 Seiten

und seinem Einbande und wirklich brillantem Drucke sür -4l 1. 00 ein recht herziges
Schulbuch heraus. Katholisch ist es; das sagen die Namen: Bone, Lchmd, Prinz. ^

Jais, Gieh I, Diel, Dijsenbach. Kreiten Simrock u m. a.. deren geistige Produkte ergi-
bige Verwerfung gesunden. Methodisch ist es; das beweist die Einteilung nach den

Jahreszeücn und beweisen die Unterabteilungen nach der christlichen Lebensart des Kindes.
Das Ganze durchzieht erstlich ein christlicher, 2tens ein harmonischer Gedanke mit reicher

Abwechslung in Prosa und Poesie.
Blanche Stücke sind dem Nez nsentcn zu hoch gegriffen: allein das Buch ist für

Kinder Höker stehender Familien berechnet, bietet aber vorab dem Lehrer jeder Schule
reiche Abwechslung an teilweise unbekannlem Material

Das Titelbild der Kaiserin Auguste Vikwria ist ja recht herzig und schmeichel-

hast, leistet aber gerade vortreffliche Dienste in einem Schulbuche dieser Stuse kaum. Aber
eineweg ist sie anmutig und gar jugendschön.

Das Vorwort ist preiswürdig. der Druck ausgezeichnet. Soverus.
2. Antworten der Vernünst ans die Fragen: Wozu Religion, Gebet und Kirche
K. Haserl hat Ruf in katholischen Kreisen. Seine .Antworten der Natur aus die

Frage» : Woher Welt. Leben, Seele" :c. haben eingeschlagen. Sie waren aber auch präzis
und treffend, populär und doch wissenschasilich und zeugten von riesiger Belesenhcit.

Das neue Weilchen — !>4 S. zu 90 <). — fragt sich, welche Lebensweise und
welches Lebensziel ist der Natur des Menschen angemessen? Haben wir bloß mit der
Welt oder auch mit Gott zu tun? Die unbesangene Vernunft gibt jeweilen die Antwort
und zwar in dialogischer Form. Bald finden wir Lieutenant und Oberst, bald Pfarrer
und Domherr, bald Privatschlllcr und Hauslehrer. Jurist und Theolog u. s. w. in ge-

genseitig belehrender Unterhaltung. Die Beweisführung ist eine scharfe, die Sprache
fließend und ruhig, der Geist des ganzen spezifisch katholisch. Ein wahrhaft treffliches
Büchlein, das in knapper Form viel Ausschluß und Belehrung bietet. Geistlichen und

Lehrern sehr zu empfehlen. — Maser's Buchhandlung in Graz.



.,H» für einige sehr anstundige sremde Zöglinge einen

^ltllll III fill patentierten, charaktervollen. jungen, katholischenfsv der ein Pflichtgefühl und
einige Erfahrung had Auf-

ficht und 18 wöchentliche Unterrichtsstunden tmeistens Handelsfächer nno deutsch).

Iahresstelle und Gelegenheit, sich in fremden Sprachen zu vervollkommnen.
Anmeldungen, mit Gchaltsansprnchen, Zeugnissen und Referenzen begleitet, be-

fördert die Expedition der „Blätter".

soeben erscheint

Lieues Lrstliommunilianten-Hebetbuch

„Mrin schönstcr Tag".
ßersgki een Zvst. Evangelist Hagen, jlsarrir.

Nedakkor der ..Mariengrülzc aus Einstedeln".
Das umfangreiche, 64V Seiten starke Luch kostet gebunden-

2>n Leinwand mit Rotschnitt - '

Zn Lcder mit Leingoldschnitt " ?' »?
Jinitation Elfenbein mit schloß „5. «5

Zn 2-farbigem Druck - Zn Leinwand mit Goldschnitt „ S. 8V
In feinem Leder mit Lcingoldschnitt 3. 3V
Du ccbt Saffianlcder mit Idohlgoldschmtt und Lederschloß 5. VV

Oeukeiten in Ikommunionvildern!

Zllustr. ^Zeitschrift des^^^
Asrika-Vereins
deutscher ^

>1
12 Hefte,

je 32 Seiten stark.

Preis jährlich fr. 2.5v.

Adelrich Leiniger Eie.,
Kinftedeln <Schwciz>.

Illustrierte p-tataloge auf verlangen gratis.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, sowie von der
Verlagsbuchhandlung

HZenziger «à Ko. in Kinstedeln, ?Aaldshut und Köln a

MS e^z

^ 0/)

« Z

^ dO

Z



V«rl»«i>>!s< I ^ patent blr. 6449.

?Iîinì.n. pio^t uiim^n ate. lit»». »><' I»«»in».

IlekInt.'r«I»I>8tt, füllt «lnlii»». /O l' 475/

Làxiro^xd.
44<0-»/0i/inbe>,'e k'n^iorlmnllln»^ kuàolk ?ürrsr, .zlünstertiuf 13, ^üriod.
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Dffrnr Khrrrllrllr.
Infolge Resigiiation des bisherigen Inhabers ist mit Beginn

des nächsten Schuljahres jAnfangS Mail die iLehrerstelle an hiesiger

,Knaben Oberschute, verbunden mit Orgeldienst, neu zu besehen.

Gehalt Fr. Is2l»<» »inbegrissen die Entschädigung für
Rekrutenvvrschulei;

„ „ ,?î><» für Lrgeldienst.
Anmeldungen mit Beilage der erfvrderlichen Ausweise und

Zeugnisse sind bis st». Mär; an das Till. Schulratsyräsidium
Steinen zu richten.

Steinen, den lv. Februar.

Der Schulral.

Empfehlenswerte Lehrmittel ans dem Druck und Werlag von

Fr. Schnltlzesz in Zürich.
«-< Zu beziehen durch alle Viichhaiidlungeu. -

Drnischc Sprache.
Caminado, I. M., Seminardirektor. Aufgaben zur Übung im mündlichen

und schriftlichen Sprachausdruck in den mittleren Klassen der Volksschule

Für die Hand der Schüler eingerichtet. 4. durch Z Wigkt, Seminardircktor.
besorgte, durchgesehene Auflage ' 8t) Et.

Aisker, Albert, Lehrer an der Stadtschule Zürich. Geschichten zum Vorerzählen.
Ein Beitrag zur Gemütsbildung unserer Kinder. Nach methodischen

Rücksichten. 8" br. 2. durchgesehene Auflage. Fr. I. 40; kart. Fr. I. 60

Neue Folge 8" br. Fr. I. 60; kart. Fr t. 8«)

' Eine zweckmäßige Ergänzung der Lesebücher für die Primarstuie der Volksschule.

Kattiker, G.. Lehrer an der Stadtschule Zürich. Zur Heimatkunde von Zürich.
Geschichten und Sagen sür die Schu e gesammelt. Mit Bildern. 8" br. 3t> Et.

* Ein Anhang zu den zürcherischen Lesebüchern.

<iutz. I. H. Lehrer an den ftädt. Schulen in Zürich. Methodisch geordnete
Materialien zur Aussatzlehre ans der Mittelstufe der allgemeinen
Volksschule, 3. verbesserte Aufl. 8° br. Fr. I. 60

— — Materialien zur Aussatzlehre aus der Lberstufe der allgemeinen
Volksschule. 3. verbesserte Aufl. 8° br. Fr. 2. 40

Dkellitier. A, Materialien für den Unterricht in der Volksschule. Ein
Lesebuch für d e ländliche Fortbildungsschule. 8" br. Fr. I. 20; kart. Fr I. 4 V

"Ntetslkcr. A.. Neue Aiaterinlien sür die Fortbildungsschule des jungen Schweizers.

8" br. Fr. '4. - ; kort. ^Fr. 2. 40

— — Neue Saatkörner. Gereimtes zur Bildung des Gemüts sür Schule und

Haus. 8" br. Fr. l. 80; kart. Fr. 2. —
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